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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 IX : SV Lohhof e.V. V 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Hammerschmidt und Gebhardt in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Lohhof e.V. V, als Michael
Hammerschmidt sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSV Dachau 65 IX
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hammerschmidt und Gebhardt, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Unglücklich waren
Schell / Billig in der Partie gegen Hammerschmidt / Chakraborty, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Höser / Peters in der Partie gegen Gebhardt / Herd, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Julien Schell verpasste es nachfolgend mit einem 6:11, 9:11, 11:5, 5:11 gegen Martin
Gebhardt, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz Blitzstart verlor Winfried Höser sein Spiel
gegen Michael Hammerschmidt letztlich in vier Sätzen. Zwar brachte Tridip Kumar Chakraborty
Michael Peters phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Peters mit 3:1 durch.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte derweil Ilya Billig bei seiner Niederlage gegen Joseph Herde.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Dachau 65 IX und des SV Lohhof e.V. V. Es
war ein langes Spiel, bis Julien Schell seine 2:3-Niederlage gegen Michael Hammerschmidt
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Nicht ganz mithalten konnte Winfried Höser, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Martin Gebhardt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Michael Peters und Joseph Herde, die Michael Peters letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Mittlerweile stand es damit 2:7. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Ilya
Billig im Spiel gegen Tridip Kumar Chakraborty bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. In vier Sätzen verlor Michael Peters seine Partie gegen Michael
Hammerschmidt. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Hammerschmidt, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Dachau 65 IX am 21.02.2023 gegen den
TSV Milbertshofen VI erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Lohhof e.V. V erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:4. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 IX

Doppel: Schell / Billig 0:1, Höser / Peters 0:1 
Einzel: J. Schell 0:2, W. Höser 0:2, M. Peters 2:1, I. Billig 1:1 

 SV Lohhof e.V. V
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Doppel: Hammerschmidt / Chakraborty 1:0, Gebhardt / Herde 1:0 
Einzel: M. Hammerschmidt 3:0, M. Gebhardt 2:0, J. Herde 1:1, T. Chakraborty 0:2


